
  

Lästling 

FFllööhhee  KKaattzzeennffllööhhee  ((CCtteennoocceepphhaalliiddssee  ffeelliiss)),,  HHuunnddeeffllööhhee  ((CCtteennoocceepphhaalliiddeess  ccaanniiss)),,  VVooggeellffööhhee,,  NNaaggeerrffllööhhee  

Biologie: 
- 2-3 mm groß 
- braun-schwarz gefärbt 
- bewegen sich laufend im Fell der Tiere 
- kommt überwiegend auf Hauskatzen, aber auch auf Hunden, 

Steinmardern, Ratten und Hausmäusen vor 
- beim Hundefloh ist allein der Hund Hauptwirt, wenn dieser stirbt 

oder entfernt wird, werden auch andere Wirbeltiere 
angenommen. 

- Wärmeliebend 
- Hohes Sprungvermögen 

 
 
 

 Schaden: 
- Katzen- und Hundeflöhe können sich von Menschenblute 

ernähren  und sogar fortpflanzen 
- Eine Flohplage kann sich deshalb auch nach Entfernung der 

Befallsursache (Katze, Hund) über mehrere Monate hinziehen 
- Juckende Stiche am Wirtstier und ersatzweise am Menschen 

Bei Fragen zur Bekämpfung wenden Sie sich vertrauensvoll an das Ingenieurbüro Stöckler 

  


